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Zur vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung wurde von 
den Stadtverordneten Frau Dr. Heidemarie Migulla (PDS) ge- 
wählt. Dietrich Maetz - während der konstituierenden Sitzung 
Altersvorsitzender, der die Sitzung bis zur Wahl der Vorsitzen- 
den leitete - verpflichtete Frau Dr. Migulla in ihrem Amt und be- 
glückwünschte sie zu ihrer Wahl. 1. Stellvertreter der Vorsitzen- 
den wurde Fritz Lindner (SPD) und 2. Stellvertreter Michael 
Wessel (CDU). 

~ e ;  Vorsitzenden der Stadtverordnetenversarnmlung wurde die 
Bildung der Fraktionen PDS, SPD, CDU und FDPIBürgerBündnis 
angezeigt. Ihre Vorsitzenden stellten sich zum Gruppenfoto zu- 
sammen (v.1.): Andreas Krüger (CDU), Kornelia Wehlan (PDS), 
Peter Gruschka (PDS) und Dietrich Maetz (FDPIBürgerBündnis). 

Ergebnisse der I. Stadtverordnetenversammlung der Wahlperiode 2003 - 2008 
finden Sie auf Seite 2 
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INHALTSVERZEICHNIS 

Bekanntmachung 
Hiermit wird die Beendigung der Liquidation und die Auflösung 
des Vereines „Luckenwalder Taxiunion e. V." bekannt gegeben. 

; 

Stein Siegel 
Lucken walder Taxiunion e .  Y 

Bekanntmachung des „Luckenwalder Taxiunion e.V." 

Ergebnisse der 1. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung 

vom 18.11.2003 
Von" den 28 gewähken Stadtverordneten waren 26 Stadtverord- 
nete und die Bürgermeisterin als stimmberechtigtes Mitglied zu 
Sitzungsbeginn anwesend. 
Die Stadtverordnetenversammlung war jederzeit beschlussfa- 
hig. 
Zurückgezogen wurde: 
schrift6hrung - Stadtverordnetenversammlung DS-Nr. 40011 
2003 
Gewählt wurden als: 
Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung: 
Dr:Migulla, Heidemarie (PDS) 
1. Stellvertreter der Vorsitzenden: Lindner, Fritz (SPD) 
2. Stellvertreter der Vorsitzenden: Wessel, Michael (CDU) 

Der Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung wurde die 
Bildung nachfolgender Fraktionen angezeigt: 

Fraktionen Vorsitz Stellvertreter 

SPD Gruschka, Peter Lindner, Fritz und 
Höhne, Dirk 

PDS Wehlan, Kornelia Zabel, Andreas und 
Akuloff, Hans-Jürgen 

CDU Krüger, Andreas Wessel, Michael 
FDPI Maetz, Dietrich (FDP) Dr. Nowak, Monika 
BürgerBündnis 
Fraktionslos : Danzmann, Peter 

Luckenwalder Komitee 
für Gerechtigkeit 

Zustimmung durch die Stadtverordnetenversammlung fanden 
folgende Beschlussvorlagen: 

Beratungsgegenstand Drucksachen-Nr. 

-L 
Mitunterreichner Niederschrift 
Tonbandaufzeichnungen 
Bildung und Besetzung des Hauptausschucses 
Art, Anzahl und Stärke der Ausschüsse 
der Stadtverordnetenversarnmlung 
Besetzung und Sitzverteilung der Ausschusse 
Bildung Wahlprüfungsausschuss 
Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl 

Zu einzelnen Beschlussvorlagen (Öffentlicher   eil) - Mitunterieichner Niederschrif.t DS-Nr. 400212003 
Die Benennung des Mitunterzeichners der Niederschrift er- 
folgt zu Sitzungsbeginn durch den Leiter der Stadtverordne- 
tenversammlung. 

- Tonbandaufzeichnungen DS-Nr. 400312003 
Tonbandaufzeichnungen von Sitzungen der Stadtverordne- 
tenversammlung sind zulässig, sofern kein anwesendes Mit- 
glied zu Sitzungsbeginn Widerspruch erhebt. - Bildung und Besetzung des Hauptausschusses DS-Nr. 4004/ 
2003 
Der Hauptausschuss besteht aus zehn Mitgliedern und der 
Bürgermeisterin. Den Vorsitz im Hauptausschuss führt die 
Bürgermeisterin. 

Zu Mitgliedern und Stellvertretern wurden aus der Mitte der Stadt- 
verordnetenversammlung heraus bestimmt: 

Mitglied 
PDS-Fraktion Wehlan, Kornelia 

Akuloff, 
Hans-Jürgen 
Dr. Migulla, 
Heidemarie 
Scheidler, Erik 

SPD-Fraktion Gruschka, Peter 
Lindner, Fritz 
Herold, lngrid 

CDU-Fraktion Krüger, Andreas 
Scheer, Eva 

Fraktion FDPI 
BürgerBündnis Maetz, Dietrich 

Stellvertreter 
301ter, Sabine 
3. Haase, 
Viargitta-Sabine 
Ir. Haase, 
qudolf - 
=ohle, Eberhard 
iöhne, Dirk 
(uhlmey, Heidi 
ierold, Thomas 
Nessel, Michael 
iutschke, Manfred 

Dr. Nowak, Monika 

- Art, Anzahl und Stärke der Ausschüsse der Stadtverordne- 
tenversammlung DS-Nr. 4005/2003 

Die StadtverordnetenversammIung bildet sechs Ausschüsse. 
Das sind im Folgenden: 
Ausschuss Starke 
1. Wirtschaftsausschuss 9 
2. Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt 9 
3. Ausschuss für Gesundheit, Soziales und öffentliche Ordnung 6 
4. Finanzausschuss 6 
5. Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport 6 
6. Rechnungsprüfungsausschuss 6 

- Besetzung und Sitzverteilung der Ausschüsse DS-Nr. 40061 
2003 

Wirtschaftsausschuss (9 Mitalieder) 
Vorsitzender: von der Heide, Detlev (SPD) 
Mitdieder: 
PDS Pohle, Eberhard 

Dr. Haase, Margitta-Sabine 
Bölter, Sabine B C - 
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SPD + von der.Heide, Detlev 
. .. ' Lindner, Fritz 

Müller, Carsten 
CDU Dutschke, Manfred 

Wießner, Hans-Ulrich 
FDPIBÜBÜ Maetz, Dietrich 

Ausschuss für Bau. Planuna und Umwelt (9 Mitalieder) 
Vorsitzender: Scheidler, Erik (PDS) 
Mitalieder: 
PDS Scheidler, Erik 

Akuloff, Hans-Jürgen 
Dr. Haase, Rudolf 

SPD ' Gruschka, Peter 
Herold, Thomas 
Höhne, Dirk 

CDU Wessel, Michael 
Bärmann, Jens 

FDPlBüBü , Maetz, Dietrich . 

Ausschuss für Gesundheit. Soziales und öffentliche Ordnung 
16 Mitalieder) 
Vorsitzende: Bölter, Sabine (PDS) . 

Mitaliederi 
PDS Bölter, Sabine 

Dr. Haase, Rudolf 
SPD Herold, lngrid 

Kierschk, Evelin 
%DU ' Dutschke, Manfred 
FDPIBüBü Dr. Nowak, Monika 

Finanzausschuss (6 Mitalieder) 
Vorsitzender: Wessel, Michael (CDU) 
Mitalieder: 
PDS Dr. Haase, Margitta-Sabine 

Thier, Manfred 
SPD Höhne, Dirk 

Kierschk, Evelin 
CDU Wessel, Michael 
FDPlBüBü Dr. Nowak, Monika 

Ausschuss für Bilduna, Kultur und S~ort  (6 Mitalieder) 
Vorsitzender: Herold, Thomas (SPD) 
Mit~lieder: 
PDS ~abe l ,  Andreas 

Thier, Manfred 
SPD Herold, Thomas 

C Kuhlmey, Heidi 
CDU . L . Bärmann, Jens 
FDPIBÜBÜ Dr. Nowak, Monika 

Vorsitzender: Pohle, Eberhard (PDS) 
Mitalieder: 
PDS Pohle, Eberhard 

Wehlan, Kornelia 
SPD Herold, lngrid I 

Kierschk, Evelin 
CDU Scheer, Eva 
FDPlBüBü Maetz, Dietrich 

- Bildung Wahlprüfungsausschuss DS-Nr. 400712003 
Der Hauptausschuss nimmt die Aufgaben des Wahlprüfungs- 
ausschusses wahr. 

- Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl DS-Nr. 400812003 
Einwendungen gegen die Wahl zur Stadtverordnetenver- 
sammlung am 26. Oktober 2003 liegen nicht vor. Die Wahl ist 
gültig. 

i. A. Mauersberger 
I ! -  Pressestelle 

Anerkennung und Dank 
an Fritz Lindner 

Auf der konstituierenden Sitzung der Stadtverordnetenversamm- 
lung dankte Dietrich Maetz als Altersvorsitzender dem bisheri- 
gen Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung Fritz Lind- 
ner für seine zehnjährige Tätigkeit als Vorsitzender mit folgen- 
den Worten: 
„Doch bevor ich jedoch den Tagesordnungspunkt 5 aufrufe, möch- 
te ich mich und ich bin mir sicher, im Namen all der Stadtverord- 
neten zu sprechen, die bereits in der vergangene Legislaturpe- 
riode der Stadtverordnetenversammlung angehörten, dem bis- 
herigen Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung, Herrn 
Fritz Lindner für seine in der vergangenen Wahlperiode gelei- 
stete Arbeit sehr herzlich danken. 
Herr Linder, Sie haben das Amt des Vorsitzenden der Stadtver- 
ordnetenversammlung der Kreisstadt Luckenwalde mit großer 
Souveränität, mit großem Einfühlungsvermögen und so unpar- 
teiisch wie nur möglich ausgeübt. 
Sie haben in ihrer ruhigen und sachlichen Art wesentlich mit 
dazu beigetragen, dass während der Sitzungen fast immer eine 
gute sachbezogene Arbeitsatmosphäre herrschte. 
Ich habe manchmal Ihre Langmut bewundert, wenn simple Fra- 
gen von Stadtverordneten sich zu einem langen Monolog aus- 
dehnten, an dessen Ende die Frage in einer Kette aneinander 
gereihter Schachtelsätze untergegangen war. Sie haben auch 
dann die Ruhe bewahrt und versucht der langen Rede kurzen 
Sinn heraus zu filtern. ( 

Sehr geehrter Herr Lindner, 
nehmen Sie bitte diese Blumen und ich hoffe, den nun folgen- 
den Beifall aller Stadtverordneten, als Ausdruck unseres Dan- 
kes für die von Ihnen in der Wahlperiode 1998 - 2003 geleistete 
Arbeit." 



Allgemeine Sprechzeiten: 
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
Zusätzlich Personenstandswesen (Standesamt): 
1. Samstag im Monat 09.00 - 11 .OO Uhr 

Außerhalb der Allgemeinen Sprechzeiten sind Terminver- 
einbatungen für folgende Zeiten möglich: 
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 

Bürgerinformation (im Rathausfoyer), Markt 10 -Telefon 6724: 
Die Mitarbeiter der Bürgerinforrnation im Rathausfoyer geben 
während der nachfolgend genannten Zeit Auskünfte und For- 
mulare aus. Hier können auch Terrninabsprachen für Zeiten au- 
ßerhalb der Allgemeinen Sprechzeiten vereinbart werden. 
Montag 08.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
1. Samstag im Monat 09.00 - 1 1 -00 Uhr 

Einwohnermeldewesen im Rathaus, Markt 10 - Telefon 672- 
300: 
Montag 08.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
1. Samstag im Monat 09.00 - 1 1 .OO Uhr 

Kasse im Rathaus, Markt 10 -Telefon 672-235: 
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr 

Archiv, Dahmer Straße 52 -Telefon 404-537: 
Dienstag ' 13.00 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr 

Touristinformation, Markt 12 -Telefon 632-1 12: 
Montag 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 1 8.00 Uhr 
Freitag 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr 

Heimatmuseum Luckenwalde, Markt 11 - Telefon 61 1-359: 
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und13.00-17.00 Uhr 
Mittwoch , 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00-17.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00-17.00 Uhr 
Samstag 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 

Nächste Samstagssprechzeit der Stadtverwaltung tucken- 
walde 
Jeden 1. Samstag des Monats von 09:OO bis 11 :00 Uhr werden 
in den Abteilungen Einwohnermeldewesen und Personenstand- 
Wesen (Standesamt) Sprechzeiten durchgeführt. Diese Sprech- 
Zeiten sind vorwiegend fiir die Barger eingerichtet, die Proble- 
me haben die anderen Sprechzeiten wahrzunehmen. Für die 
Samstagssprechzeiten können bei der Abteilung Personen- 
standswesen auch Termine vereinbart werden. 
Nächster Termin: am 06. Dezember 2003 wird das Rathaus 
geöffnet sein 

Sprechzeiten der Schiedsstellen im Dezember 2003 
Am 02. und 16.12.2003 von 17:OO Uhr bis 18:OO Uhr im CITY- 
VEREINS-TREFF, Kleiner Haag 13a. Telefonische Erreichbar- 
keit während der Sprechzeiten unter 632-466. 
Schiedsstelle I Für die Stadt Luckenwalde (Bereich zwischen 

Bahndamm und Bergsiedlung) und Ortsteil 
Frankenfelde 
Schiedsperson: Frau Katrin Große 

Schiedsstelle II Für die Stadt Luckenwalde (Bereich vor der 
Bahn) und Ortsteil Kolzenburg 
Schiedsperson: Herr Dieter Mövus 

Postanschrift: Markt 10, 14943 Luckenwalde 

12. bis 14. Dezember 2003 
mit Märchenrnotiven und -figu4ren rund um die St. Johanniskirche und den Marktturrn 

Y Bitte schon jetzt den Termin für einen Bummel vormerken. . . /i Weitere Hinweise zum Programm gibt es im nächsten Amtsblatt (Nr.25/10.12.2003). 
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Aufruf der Bürgermeisterin 
4 

der Stadt Luckenwalde 
4 

4 4 
4 zu einem Wettbewerb 4 
4 ts . 
4  unter dem Motto: 4 
4 4 

4 In diesem Jahr,richtet sich der Aufruf nicht nur an die 
4 Kinder, sondern an Familien mit Kindern bis maximal 

12 Jahre. 
Die selbst gebastelten Figuren, Größe maximal 50 cm, 
sind unter Angabe der Namen der Beteiligten und des 

4  Alters der Kinder, der Wohnanschrift und Telefonnum- " 

4 mer in der Zeit vom 3. b i s 5  Dezember im Rathaus, 
4 Erdgeschoss, Zimmer 18 (hinter der Kantine) abzuge- 

ben (Es ist darauf zu achten, dass die Figuren einen ' Transport unbeschadet überstehen). 
4 Oie Auswertung findet anlässlich der Eröffnung des. 
4 Weihnachtsmarktes, am 12. De- 
4 zember, um 15:OO Uhr, durch die 

Bürgermeisterin vor dem Rathaus 
4 

J+ statt. 4  
4 Die Ergebnisse des Wettbewerbes 4  
4 werden auf dem Weihnachtsmarkt 

im Rathaus ausgestellt. 
4 

+ Die Figuren sind am Montag, dem 
4  

15. Dezember, wieder abzuholen. 4  
4 4  
+ 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 ~ 4 +  

~erkehrseinschränkungen 
I '  ' 'zum Weihnachtsmarkt 2003 

Wir möchten die Luckenwalder Bürger über die Verkehrsein- 
schränkungen anlässlich des diesjährigen Weihnachtsmarktes 
informieren. In diesem Jahr wird der Bereich des Marktplatzes 
mit den.Zufahrten über den Haag, der Salzufler Allee und der 
Baruther Str. (ab Lämmergasse) für den öffentlichen Verkehr vom 
08.12.2003 bis zum 16.12.2003, 6.00 Uhr, gesperrt. Wir möch- 
ten die Anlieger um Verständnis für diese Einschränkungen bit- 
ten. 
Die Verkehrsgesellschaft Tel?,ow-Fläming wird an ihren Halte- 
stellen Informationen zu den Anderungen anbringen. Wie in den 
Vorjahren werden die betreffenden Haltestellen in die Salzufler 
Allee bzw. Kleiner Haag verlegt. 
Allen Besuchern des Weihnachtsmarktes wünschen wir viel Spaß 
bei einem Bummel über den weihnachtlich gestalteten Markt- 
platz. 

i. A. Jänichen 
Sachbearbeiterin Tiefbauamt 

Ende der Laubaktion 
Die Stadt Luckenwalde, Tiefbauamt teilt mit, dass durch den städ- 
tischen Bauhof im gesamten Stadtgebiet und in den Ortsteilen 
Frankenfelde und Kolzenburg am 27.1 1.2003 letztmalig die Laub- 
säcke abgefahren werden. 

i. A. Schmeier 
Amtsleiter Tiefbau 

Information 
. an die Pächter der LUGEWO. 

Die Stadt Luckenwalde übernimmt zum 01 .01.2004 die bisher 
von der LUGEWO verpachteten städtischen Garten- und 
Wiesengrundstücke sowie Garagensteilflächen in die eigene Ver- 
waltung. Bestehende Verträge behalten ihre Gültigkeit. Alle be- 
troffenen Pächter erhalten im 1 .Halbjahr 2004 ein Informations- 
schreiben über die Zahlungsmodalitäten. Wir bitten, bis zu die- 
sem Zeitpunkt keine Einzahlungen der Pachten vorzunehmen 
und bestehende Daueraufträge zu ändern. Die Verwaltung der 
Pachtgrundstücke wird von der Abteilung Liegenschaften über- 
nommen. Ansprechpartner. ist Frau Grüneberg im Rathaus - Zim- 
mer 1221 Tel. 672204. 
Die allgemeinen Sprechzeiten sind: 
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr 
Termine außerhalb der allgemeinen Sprechzeiten können ver- 
einbart werden. 
Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit und bitten, um Ihre 
Unterstützung bei der Klärung eventuell auftretender Fragen. 

i. A. Mnestek, Kämmerin 
D 

Die LUGEWO - Luckenwalder 
Gemeinnützige Wohnungsbau- 

Gesellschaft mbH verkauft 
das Grundstück in Luckenwalde, 

Auguststraße 44, 

Mehrfamilienhaus, Wohnfläche 289 m2, Grundstücksfläche 
2103 m2. 

Der Verkehrswert beträgt '60.000 Euro. 
Angebote richten Sie bitte bis zum 22.12.03 an die 

LUGEWO, Abt. Liegenschaften, Raum 1.10 
Beelitzer Straße 29, 14943 Luckenwalde. 

Besichtigung nach Vereinbarung (Tel. 0337116771 9 oder 6771 0) 

Lucken walder Gemeinnützige 
Wohnungsbaugesellscha ft mbH 
Boaner 

Kiezbeirat ~ u r g  gegründet 
Am 17.1 1.2003 wurde der Beirat für das URBAN-Projekt Bürger- 
und Kieztreff Burg gegründet. Der Kiezbeirat wird die aktuellen 
Geschehnisse und Probleme der Bürgerinnen und Bürger der 
Burg bündeln und aktiv durch soziales bürgerliches Engage- 
ment das URBAN-Projekt unterstützen. Zum Kiezbeirat gehören * 

Vertreter der LUGEWO, der Stadt Luckenwalde, der KiTa Burg, 
der Friedrich-Ebert-Grundschule sowie Bewohnerlnnen aller Al- 
tersstufen des Wohngebietes und Projektmitarbeiterinnen. 
Gemeinsames Ziel ist es, eine Verbesserung der nachbarschaft- 
lichen Beziehungen im Wohngebiet zu erreichen und entspre- 
chende Angebote des Bürger- und Kieztreffs zu entwickeln. Der 
Treff wird Anlaufpunkt für alle Bürger des Wohnquartiers Burg . 
sein und neue soziale Zugangswege insbesondere für Problem- 
gruppen ermöglichen. Die 9 Mitglieder des Beirates werden sich 
den kiezbezogenen Herausforderungen stellen, Vorschläge un- 
terbreiten und regelmäßig die Umsetzungsaktivitäten wie zum 
Beispiel' thematische Veranstaltungen und auch Baumaßnah- 
men begleiten. 
Die Bauarbeiten zum Umbau der alten Burgbäckerei in ein 
Wohngebietstreff verlaufen planmäßig und lassen bereits den 
Grundaufbau erkennen. Nachdem neue Fenster eingebaut, Wän- 
de verputzt und Fußböden erneuert wurden, sind jetzt Elektroar- 
beiten sowie die Sanitär- und Heizungsinstallation vorrangig. 

Die Mitarbeiterlnnen des Kieztreffs 



Magnolien im Nuthepark . 

Zur Zeit werden im Nuthepark die Restarbeiten erledigt. In der 
letzten Woche wurde von den Mitarbeitern der Firma Eckardt 
Garbe, Ronald Gamisch (li.) und Helge Günther, der Magnolien- 
hain mit 25 Magnolienbaumen angelegt. Daneben werden sie- 
ben Kastanien, sieben Tulpenbäume und drei Weiden mit Unter- 
stützung des dritten Mann im Bunde, Klaus-Dieter Metz, gepflanzt. 
In die vorhandenen Rasenflächen werden zudem noch 4000 
Krokusse eingesetzt. Am Brückenausgang erfolgt ferner der Ein- 
bau eines Pollers. 

i. A. Mauersberger 
Pressestelle 

Unternehmerforum der 
Wirtschaftsjunioren Teltow-Flämina - 

mit- Bürgermeistern 
Die Wirtschaftsjunioren Teltow-Fläming initiieren wie bereits in 
den Vorjahren ein Unternehmerforum mit Bürgermeistern. Ein- 
geladen sind Frau Elisabath Herzog-von der Heide (Luckenwal- 
de) und Herr Bernd Rüdiger (Jüterbog), um Fragen zu wirtschaft- 
lichen Entwicklungen in der Region zu beantworten. Die Veran- 
staltung steht unter dem Titel ,,Region Luckenwalde/ Jüterbog 
ein FEZ?!"* und soll die bisherige Zusammenarbeit in der Regi- 
on thematisieren, über Erfolge und Verbesserungspotentiale in- 
formieren. Eine Vielzahl der einheimischen Betriebe ist auf Öf- 
fentliche Aufträge angewiesen. Sind sich die Verantwortlichen 
der Verwaltung über ihr Wirken bewusst, welche Einflüsse auf 
die Wirtschaftskraft der Region mit den ansässigen Unterneh- 
men und ihren Beschäftigten damit verbunden ist? 
Interessierte Unternehmen und Bürger sind eingeladen, 

am 4. Dezember 2003, um 19:OO Uhr 
Sm Restaurant ,,Schmied zu Jüterbog", . 

Markt 12 in Jüterbog 
an der Diskussion teilzunehmen. 
Spezielle Fragen an die Bürgermeister nehmen die Wirtschafts- 
junioren gern vorab entgegen. 
Wir bitten um Anmeldung zum Forum unter (03371) 62920 oder 
mail@ wjtf.de. 

"REZ = Regionales En twicklungszen trum 

Richtfest, ,,Einkaufspark Burg" 
, Am Mittwoch, den 03. Dezember 2003 findet um 10:OO Uhr das 

Richtfest für den „Einkaufspark Burg" statt. Dies teilte die HGV Projekt- 
gesellschaft Luckenwalde Einkaufspark Burg mbH&Co. KG mit. 

- Mit dem Innenausbau und der Installation der Haustechnik wird 
ebenfalls Mitte Dezember 2003 begonnen. Die Gesamt- 
fertigstellung ist für Ende Mai 2004 geplant. 

i. A. Mauersberger 

. VOLKSTRAUERTAG 2003 

Anlässlich des Volkstrauertages gedachten Bürgermeisterin Eli- 
sabeth Herzog-von der Heide, der Vorsitzende der Stadtverord- 
netenversammlung Fritz Lindner, Vertreter der Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde und Bürger der 
Stadt auf dem Waldfriedhof der Opfer von Krieg, Verfolgung und 
Unterdrückung. ' 

In seiner Ansprache ging der Vorsitzende der Stadtverordneten- 
versammlung auf die Bedeutung des Erinnerns, Trauerns und 
Mahnens ein. 
Er führte aus: 
,,Erinnern, Trauern und Mahnen sind drei Begriffe des Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge seit dessen Gründung 1919. 
Der Volkstrauertag birgt und erzeugt mit seinen Erinnerungs-, 
Trauer- und Mahnritualen eine friedensstiftende Kraft. 
Erinnern - schafft Wunder. Wunder die es auch in Zeiten von Tod 
und Verderben gibt. Ich denke, viele Menschen sind mit der Erin- 
nerung an erlebte oder gehörte Wunder und der damit verbun- 
denen eigenen Hoffnung gestorben. Weitergelebt hat aber die 
Hoffnung. Wir gedenken heute der Toten der Kriege, der wegen 
ihres Glaubens, ihrer Herkunft, unheilbaren Krankheit, Weltan- 
schauung oder ihres Widerstandes Ermordeten. Viele von Ihnen 
sind mit Hoffnung und Erinnerung an das Leben gestorben. Un- 
sere Erinnerung heute soll ihre Lebenshoffnung wieder leben- 
dig machen, soll für uns Lebende Vorbild sein. 
Trauer - heute soll nicht lähmen, sondern zum verantwortlichen, 
friedensstiftenden Handeln anregen. „Durch Trauer wird das Herz 
gebessert", so der Prediger Salomo. Trauer trägt dazu bei Schuld 
nicht zu verdrängen. Trauer braucht aber auch Gedenkorte, um 
Gedenkworten Gelegenheit zu geben diese Trauer auszu- 
drücken. Trauer die nicht nur individuell, sondern auch dem An- 
lass entsprechend kollektiv zum Ausdruck gebracht wird. Sie ist 
nicht ohnmächtig oder lähmend, sie spornt an zum Handeln und 
sie regt an zum Nachdenken. Wir trauern nicht passiv sondern 
aktiv. 
Mahnung - hat einen negativen Beigeschmack nach erhobe- 
nem Zeigefinger. Sie resultiert aus der Trauer und der damit ver- 
bundenen Erinnerung und ermöglicht uns dadurch unsere Mit- 
menschen zu erkennen. Als Individuum Mensch zu erkennen. 
Wenn ich erkenne, der Mensch neben mir ist im'Grundsatz so 
wie ich, kann ich auf Gewalt verzichten, Kriege als Politikmittel 
ächten und Toleranz gegen das für mich Fremde üben. Natürlich 
ist nicht automatisch jeder Mitmensch in seiner Persönlichkeit so 
wie ich bin und es mir wünsche würde. Menschen und ihre indi- 
viduellen Taten ergeben zusammen das Ereignis. Indem wir 
Mensch und Tat in der Betrachtung voneinander trennen, er- 
möglicht es uns zu unterscheiden was wir bekämpfen müssen, 
den Menschen oder die böse Tat. Es kommt in erster Linie darauf 
an die Tat, sprich den Rassismus, den Terrorismus, Fanatismus 
etc. zu bekämpfen, zu überwinden und nicht das Individuum 
Mensch. Ein schwieriger, aber möglicher Balanceakt, denn 
,Wehret den Anfängen". 
Gemeinsames Erinnern kann Schuldeingeständnis, Scham und 
Befreiung bewirken. Gemeinsames Trauern kann in gemeinsa- 
men Kampf für Gerechtigkeit und Frieden einmünden. Gemein- 
sames Mahnen kann zum Respekt vor der Menschlichkeit und 
Würde jeder Person führen. Kann den Hass überwinden. Ich dan- 
ke für Ihre Aufmerksamkeit." 

i A. Mauersberger 
Pressestelle 
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Gedenken an die Opfer der 
Reichspogromnacht von 1938 

Aus Anlass des 65. Jahrestages der Reichspogromnacht gedach- 
ten Bürger, Vertreter von Parteien, die Bürgermeisterin und Mit- 
glieder des „Förderverein Internationale Begegnungsstätte Hach- 
schara Landwerk Ahrensdotf e. V." auf dem ehemaligen jüdischen 
Friedhof Luckenwalde im Grünen Weg der Opfer der Nazizeit. Die 
drei Steine stehen als Symbol für eine jüdische Familie. 

i. A. Mauersberger 
Pressestelle 

S.O.S. - die Narren 
haben das Rathaus übernommen 

Trotz leerer Kassen haben die Narren vom Luckenkiener Karne- 
valsklub (LKK) am 11 . I  1. den Rathausschlüssel übernommen. 
Da alle finanziellen Reserven aus Anlass dieses historischen 
Tages zusammengekratzt wurden, war Sekt Oder Selters als Ge- 
tränk für das zahlreich erschienene Narrenvolk kein Thema. Zu- 
dem auch vom LKK die Monarchie für abgeschafft erklärt wurde. 
Statt eines Prinzenpaares übernahmen die Kariedeljungen Da- 
nie1 und Manne die Schlüsselgewalt. 
Am Aschermittwoch wird mit 100 %iger Gewissheit die Monar- 
chie wieder eingeführt und Frau Herzog-von der Heide huldvoll 
den Schlüssel aus der Hand des Volkes entgegennehmen. Bis 
dahin gilt zumindest das Gesetz der Kussfreiheit. 

i. .A. Mauersberger, Pressestelle 

Am 06. November 'fand im Kreishaus die alljährliche Aus- 
zeichnungsveranstaltung für langjährige treue Dienste in der 
Freiwilligen Feuerwehr statt. Die Medaille für Treue Dienste wird 
in fünf Stufen verliehen. 

Erste Gratulantin für die seit 40 Jahren der Freiwilligen Feuer- 
wehr angehörenden Hans Katzor, Erich Reimann und Manfred 
Drasdo (v.1.) zu ihrer Auszeichnung mit der Medaille für Treue 
Dienste in Gold war Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der 
Heide. 
Für 50 jährige ununterbrochene Mitgliedschaft wurden im Auf- 
trag des Ministers des lnnern durch den Dezernenten der Kreis- 
verwaltung Norbert Siemieniec und Kreisbrandmeister Gerd 
Heine Johann Lehmann und Paul Kühn (4. und 5. Mittlere Rei- 
he) aus den Reihen der Luckenwalder Wehr mit der Medaille für 
Treue Dienste Sonderstufe Gold ausgezeichnet. 
Allen sind noch die großflächigen Waldbrände im Jüterboger 
Raum in diesem Sommer in Erinnerung. Entscheidend für die 
erfolgreiche Bekämpfung war auch die Leitung und Koordinati- 
on der Feuerwehreinsätze.Verantwortlich hierfür zeichnete Kreis- 
brandmeister Gerd Heine. 
Dafür wurde er vom Landesbrandmeister ~ürgen Helmdach mit 
dem Ehrenzeichen in Gold ausqezeichnet. Dieses wird für beson- 
deres mutiges und entschlos<enes Handeln im Feuerwehrein- 
satz verliehen. 
Allen ~us~ezeichneten ein herzliches  ankes schön von der 
Bürgermeisterin im Namen der Luckenwalder. 

i. A. Mauersberger 
Pressestelle 
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Am 08. und 09. November präsentierten über 50 Züchter ihre 
Rassekaninchen. Gleichzeitig war dies die Jubiläumsschau 100 
Jahre Kaninchenzuchtverein 1903 Luckenwalde e. V. verbun- 
den mit der Kreisschau des Kreisverbandes der Rasse- 
kaninchenzüchter. Aufgrund der Vielzahl der Langohren - über 
400 - fand die Jubiläumsschau in der Fläminghalle statt. ' 

Die Palette der possierlichen Tiere war vielgestaltig, es zeigten 
sich U. a. chinchilla- und russenfarbige Farbenzwerge; Fehrex; 
gelbe, weiße und wildgraue Widderzwerge; blaue Wiener; rot- 
weiße Mecklenburger Schecke und Schwarzgrannen. 
Schirmherr Dr. Peter Danckert hob die persönlichen Initiativen 

der Züchter und natürlich auch die Sponsoren hervor, ohne die 
I solch eine ambitionierte Veranstaltung nicht zustande käme. 

Bürgermeisterin Elisabeth Henog-von der Heide betonte, dass 
ein kleiner Verein Großartiges geleistet hat. Als Dankeschön für 
das Engagement der Zuchtfreunde überreichte sie einen Ha- 
sen. Da dieser aus Plüsch war, konnte er nicht mit in die Wertung 
eingreifen. Dafür hatte er als Bewertungskarte einen Scheck mit 
der Höchstnote .vorzüglich" umhängen. Landtagsabgeordnete 
Kornelia Wehlan würdigte die Kaninchenzüchter als hoch- 
engagiertes Völkchen und wünschte den Vereinsmitgliedern, dass 
sie wie ihre Tiere von Krankheit verschont bleiben. 

Die Ehrengäste überreichten natürlich auch Ehren- 
pokale an die besten Züchter. Die sechs Preisrichter 
konnten insgesamt 60 Pokale auspreisen. 

i. A. Jähner 
Pressestelle 

Reservierung, Kartenservice, 
Theateranrecht und Spielpläne 

erhalten Sie über die: 

Touristinformat ion 
Luckenwalde, Markt 12 

14943 Luckenwalde 
Tela/ Fax 0 33 71 / 63 21 12 

Stadttheater Luckenwalde 
Sonntag, 30.1 1.2003 - 17.00 Uhr 

SCHUBERT-ABEND 
Jubiläumsprogramm rum 

175. Todesjahr Franz Schuberts 
mit dem Hamburger Streichquartett und Christian Elsas am 

Klavier Eintritt: 10,OO EUR auf allen Plätzen 

Proaramm; 
Quartettsatz c-Moll D.V. 703 

Streichquartett a-Moll Nr.14 D.V. 804 
,,Rosamunde" 

Klavierquintett A-Dur op.1 14 D.V. 667 
„Forellenquintettu 

Das Hamburger Streichquartett setzt sich aus dem Konzertmei- 
ster, dem Solo - Bratscher und dem Solo-Cellisten der Hambur- 
ger Symphoniker sowie dem 1. Geiger des philharmonischen 
Staatsorchesters Hamburg zusammen. Diese Musiker fanden 
sich zusammen, um neben ihrer Arbeit im Orchester die alte 
Tradition des Kammermusikspiels zu pflegen. 

Christian Elsas 

Die Verbindung von Personalstil mit Texttreue, formalem 
Gestaltungswillen mit Gespür für klangliche Valeurs machen die 
Eigenart seines Spiels aus. Vom Land Hessen wurde ihm, dem 
zahlreiche Werke gewidmet wurden, für seine künstlerischen 
Verdienste der Professorentitel verliehen. . 



Dienstag, 02.12.2003 - 20.00 Uhr 
. IVAN REBROFF . , 

in  Concert . 
Veranstalter: Agentur Krebs - Rohr / Thüringen 
Eintritt: 25,OO EUR - 23,OO EUR - 21,OO EUR 

„Eine lebende ,Legende. Wer 
ihn je gehörthat, kann nur ehr- 
fürchtig erkennen, zu welch 
Wohlklang eine menschliche 
Stimme fähig sein kann.u 
(Evening Standard, London) 

lvan ~eb ro f f  hat seit Beginn 
seiner Karriere vor über 40 
Jahren viele Konzerte gege- 
ben. Jedes dieser Konzerte be- 
sitzt den Stellenwert eines ein- 
maligen Erlebnisses, eines 
nicht wiederholbaren Unika- 
tes. 
Ob in Kathedralen, Kirchen, 
Konzert- oderTheatersälen, je- 
des Konzert erfährt eine per- 
sönliche Art der Präsentation 
des Künstlers. 
Lassen Sie sich überraschen, 

von der Vielfalt einer außergewöhnlichen Gesangspalette. Erle- 
ben Sie Operetten -und Musicalmelodien, russische Volkslieder 
und musikalische Welterfolge. 

' / 

Samstag, 06.12.2003 - 16.00 Uhr 
JAHRESKONZERT 

der Musikschule Frdhlich 
Informationen erhalten Sie über die Musikschule Fröhlich, 

, Poststraße 15, Luckenwalde, Tel. 03371161 0397 
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Willkommen zur Spielsaison 
des .I. Halbjahres 2004 

im Stadttheater Luckenwalde 
Proarammauszuq 
Sa. 10.01. 11. Starparade der Volksmusik 

u.a..mit Katharina Herz & Torsten Benkenstein, Cap- 
tain Cook, Zigeunerfeuer und den Scherbelberger 
Musikanten 

Sa. 24.01. Russischer Folkloreabend 
mit dem Staatsensemble „SIVERKOu 

Sa. 31.01. ' Die Fledermaus 
Operette in drei Akten von Johann Strauß 
Ein original Wiener Gastspiel der Johann-Strauß- 
Operette-Wien 

So. 15.02. Leipziger Pfeffermühle 
50 Jahre Kabarett - Jubiläumsprogramm 

Di. 24.02. Till Eulenspiegel 
Mi. 25.02. Märchen für Kinder und Erwachsene 
So. 14.03. Musikalische Reise mit fünf Harfen 

Dagmar Flemming 
So.04.04. Zu Besuch im Märchenland 

Puppentheater für Kinder 
Pittiplatsch - Ensemble . 

Mi: 19.05. Bernd Stelter . . 
aus Sieben-Tage-Sieben-Köpfe I 

mit seiner Comedy-Show 

Den gesamten Theaterspielplan, Eintrittskarten, Abonnements und 
Gutscheine erhalten Sie in der Tourist - Information Luckenwalde, 
Markt 12, Tel.-03371 / 6321 12 oder unter www.luckenwalde.de. 

Zur ' ~ r ö f f n u n ~  der Bibelausstellung am Donnerstag, dem 
04.l2.2003, um 19.00 Uhr im Heimatmuseum Luckenwalde 
laden wir Sie und Ihre Freunde recht herzlich ein. 
Einführung: Superintendent Matthias Fichtmüller 
Musik: Unser Patenkindergarten „Vier Jahreszeitenu 
Ausstellungsdauer: vom O4.12.2003 bis 28.12.2003 
Stadt Luckenwalde / Amt für Kultur, Sport und Touristik / Heimat- 
museum 
Die Bibel ist das berühmteste Buch der Welt. Bis heute ist es der Welt- 
bestseller Nr. 1. Kein Buch hat die Weltgeschichte so geprägt wie die 
Bibel.. In dieser Erlebnisausstellung bekommen Sie die aufsehenerre- 
gende Geschichte der Bibel in einem nach didaktischen Gesichts- 
punMen aufgebauten Rundgang in 10 Unterabteilungen zu sehen. 

Während der Zeit vom 4. Dezember bis zum 28,'~ezember 2003 
zeigt das Heimatmuseum Luckenwalde Ihnen eine einmalige 
Ausstellung über das Buch der Bücher - die Bibel. 
Bis zum heutigen Tag wurde die Bibel in mehr als 2200 Spra- 
chen übersetzt. Uber 300 wertvolle Exponate auf einer Tisch- , 

länge von 30 Metern und 40 Schautafeln machen die spannen- 
de Geschichte der Bibel anschaulich und (an-) fassbar. Neben 
der kleinsten Bibel der Welt und anderen Kuriositäten finden Sie 
die Originalhandschrift einer Thorarolle aus dem Jahr 1800, wert- 
volle Papyri, alte Bibelausgaben, Faksimiledrucke des teuersten 
Buches der Welt und der ersten deutschen Bibeln, Dokumenta- 
tionen der aufsehenerregenden Funde in den Höhlen von . 

Qumran, des Codex Sinaiticus, den Stein von Rosetta u.a. 
Das Ziel der Ausstellung besteht darin, durch eine anschauliche 
Darstellung der Geschichte der Bibel, bei den Mitbürgern ein 
neues Interesse für das Buch zu wecken, das die Kultur des . 
Abendlandes' wesentlich beeinflusst hat. 
Diese große Bibelausstellung will nicht nur die Enstehungs- und 
Entwicklungsgeschichte der Bibel schildern, sondern auch ein 
Stück Heimatgeschichte dieses Buches im Raum Luckenwalde 
dokumentieren. Zu diesem Zweck werden die ältesten Bibeln in 
Luckenwalde gesucht, die aus dem Privatbesitz für die Ausstel- 
lung zuraVerfügung~gestelIt werden können. Der Besitzer der 
ältesten Bibel kann sich über einen Reisegutschein in Höhe von 
100 €UR freuen. Wichtig - die Bibel sollte aus Privatbesitz stam- 
men und das Alter des Exemplars nachweisbar sein. Die von der 
Bevölkerung zur Verfügung gestellten Bibeln werden mit größter 
Sorgfalt behandelt und während der Ausstellung unter Glasvitri- 
nen vor Beschädigung geschützt. 
04.1 2.2003 - 28.1 2.2003 Bibelausstellung 
„Die erstaunliche Geschichte der Bibel vom Papyrus zur 
Computerbibel" 
Heimatmuseum / Markt 11 / 14943 Luckenwalde / Fon: 033711 
61 1359 
Dienstag - Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonnabend 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Sonderöffnungszeiten zum Weihnachtsmarkt 
12.12. 15.00.- 19.00 Uhr/ 13. U. 14.12. 11.00 - 19.00 Uhr 
Bibellesung der Luckenwalder Heimatfreunde e.V. 14.12. 17.00 
Uhr im Museum 

Roman ~chmidt 
Museumsleiter T 
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Afghanistan - ein Land stellt sich vor 
Dritter multikultureller Abend 

im ,,AlhambraG 
In der Veranstaltungsreihe „multikulturelle Abende" stellt sich am 
6. Dezember 2003 das Land Afghanistan in den Caferäumen 
des ehemaligen Filmtheaters „Alhambran vor. 
Mit dem bandesnamen suggerieren die meisten Menschen das 

, was uns nun schon seit mehr als zwei Jahren täglich durch die ' 
Medien präsentiert wird - Gewalt, Elend, Mord und Totschlag. 
Doch auch Afghanistan ist ein Land mit Kultur, mit Tradition und 
mit Menschen eben, für die das Leben in ihrem Land lebenswert 
ist. 
Da es ein Ziel der „multikulturellen Abende" ist Brücken zu schla- 

' gQn, Verständnis zu wecken und den kulturellen Austausch zu 
fördern ist es kein Zufall das sich die Organisatoren des Musik- 
und Kulturfördervereins für dieses interessante und durch die 
Medien häufig einseitig beleuchtete Land entschieden haben. 
Gemeinsam mit dem „Afghanischen Kultur- und Kommunikati- 
onszentrum" wird man an diesem Abend eine Reise per Vortrag, 
Film und Musik in diese fremde Kultur antreten. 
Den Gästen bietet sich die Möglichkeit ihr Wissen zu erweitern 
Spaß zu haben und natürlich Fragen zu stellen, die aufgrund der 
afghanischen Herkunft der Vortragenden wahrheitsgetreu be- 
antwortet werden können. 
Beginn am 06.12.2003 ist um 19.00 Uhr. Das „AlhambraU befin- 
det sich am Markt 16 in Luckenwalde. 

Ausstellung im Luckenwalder Rathaus 

zu sparsamsten Haushaltsgeräten 
Tipps der Verbraucherzentrale ab 
Donnerstag in der Stadtverwaltung 

In diesen Tagen flattern vielen Verbrauchern die Betriebskosten- 
abrechnungen in den Briefkasten - und so manchem gehen die 
Augen uber! Wenn man sich um einen sparsamen Energiever- 
brauch bemüht und dennoch das Gefühl hat, immer mehr hin- 
blättern zu müssen, fragt man sich schon, was man noch tun 
kann. 
Hier kann die Verbraucherzentrale Brandenburg e. V. weiterhel- 
fen: 

Ab Donnerstag, dem 27. November, informieren die 
Verbraucherschützer mit einer kleinen Ausstellung zu 
verschiedenen Möglichkeiten des Energiesparens im Rat- 
hausfoyer für eine Woche lang - vom energiesparenden 
Heizen und Lüften uber Wärmedämmung bis hin zur Heiz- 
technik und zu regenerativen Energien -. 

Am gefragtesten wird nach den bisherigen Erfahrungen der 
Verbraucherschützer jedoch die Verbraucherinformation ,,Beson- 
derc sparsame Haushaltsgeräte 2003" sein, die Kühlschrän- 
ke, Gefriergsräte, Waschmaschinen, Waschtrockner, Trockner 
und Spülmaschinen mit besonders günstigem Verbrauch aufli- 
stet sowie deren Kennzeichnung erläutert. 
Sachkundigen und unabhängigen Rat zu diesem Thema, aber 
auch zu Heizkosten, Heizungsmodernisierung oder zum 
Schimrnelpilzbefall bietet die Verbraucherzentrale in der Bera- 
tungsstelle Luckenwalde in der Breiten Straße 46 für Verbrau- 
cher kostenlos an. Die Energieexperten erkennen Schwachpunk- 
te und überdurchschnittliche Energieverbräuche schon an den 
Abrechnungen. Davon ausgehend erfragen sie weitere Anga- 
ben zu den Wohnbedi~gungen, technischen Gegebenheiten und 
zum eigenen Verbrauchsverhalten und stellen so fest, wo Verän- 
derungen sinnvoll sind. Da im Privathaushalt regelmäßig mehr 
als drei Viertel des Energteverbrauchs auf das Heizen entfal- 

- len, liegen in der Senkung des Raumwärmebedarfs oftmals 
die größten Sparpotenziale. Termine für die individuelle Bera- 
tung können dienstags von 9-1 2 Uhr und donnerstags von 9- 
11 und 15 bis 18 Uhr in der Beratungsstelle oder telefonisch 
unter 01 805 / OQ 40 49 (1 2 ct / rnin) jeden Mo bis Fr von 9 bis 12 
und 13 bis 15 Uhr vereinbart werden. 

4 t8' 

WAS: 

WO: 

INFO: 

IN DER KUNSTHALLE 
Ausstellung 

Gerild Miller/Gemrald Rockenschaub 
Objekte und Animationen 

Kunsthalle VIERSEITHOF, I 

Am Herrenhaus 2 Sn 14943 Luckenwalde 

In ihrer letzten Ausstellung im Jahre 2003 zeigt 
die Kunsthalle VIERSEITHOF mit einer Gastaus- 
stellung der Guardini Galerie die Arbeiten zweier 
international renommierter Künstler. Gerold Mil- 
lers Werk wurde unlängst im Hamburger Bahn- 
hof, Berlin, mit einer großen Werkschau gewür- 
digt, der Österreicher Gerwald Rockenschaub gilt 
bereits seit den 80er Jahren- als.Vorreiter einer 
ästhetischen Praxis zwischen Club Culture, Pop- 
kultur und Kunstbetrieb. 1993 wurden Arbeiten 
von Gerwald Rockenschaub im Österreichischen 
Pavillon auf der Biennale in Venedig gezeigt. Bei- 
de Künstler haben an zahlreichen nationalen und 
internationalen Ausstellungen teilgenommen. 

Miller und Rockenschaub arbeiten mit äußerster 
Reduktion, der für ihren jeweiligen Zweck bevor- 
zugten Mittel. Die Ursprünge ihrer Werk- 
produktionen lassen sich auf die - Mitte der 60er 
entstandene - Bewegung der Minjmal Art zurück- 
führen. Die rahmenhaften Objekte von Miller eben- 
so wie die hier gezeigten Animationen 
Rockenschaubs werden maschinell bzw. digital 
und seriell gefertigt. 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Vom 16.11. bis 28.1 2.2003: 
Mittwoch-Freitag, 16.00-21 .OO Uhr, 
Samstag und Sonntag, 13.00-1 8.00 Uhr. 

Der Eintritt ist frei. 
Rückfragen unter Tel.: 030 D90 11 00. . . -  

Streetsoccer 
Y Y Kick im Käfig" bei Nacht 

m 28.1 1.03 ist es wieder so weit. Zum 6. Mal in Foige lädt die 
reissportjugend Teltow-Fläming zum Streetsoccerturnier ein. 
b 20.00 Uhr verwandelt sich dann die Turnhalle in der 
ahnsportstraße in eine Fuflballarena. Der Check in beginnt um 
9.00 Uhr. 
treetsoccer wird in eigens dafür konstruierten 8x12 rn großen 
portarenen gespielt. Diese „SpielkäfigeU ermöglichen hohe Ge- 
zhwindigkeiten, kurze Spieldauer und dadurch kurzweilige Tur- 
iere. 
I „Spielkäfige" sind für Euch aufgebaut. Jedes Team, ob mit männ- 
chen oder weiblichen Teilnehmern benötigt 4 Spieler, zusam- 
iengesetzt aus 3 Feldspielern und 1 Auswechselspieler. Am 
hde wird in 3 Altersklassen ausgewertet. Einmal bis 14 Jahre, 
lann die l 5 l t  6-jährigen und ab 17 Jahre. 
is gibt 3 Anmeldemöglichkeiten. Zum einen bei der Kreissport- 
~gend Teltow-Fläming, Grabenstr.23 in Luckenwalde, Tel. 033711 
33337 oder beim Mobilen Streetsport-Projekt, Am Fuchsbau 
5a, 14554 Seddiner See, Tel. 0332051 204809, Email: 
?am@ctreetsport.net. Letzte Möglichkeit ist dann noch der Check 
I um 19.00 Uhr in der Turnhalle. Pro Mannschaft beträgt die 
itartgebühr 10,- Euro. Ob als Spieler, Fan oder als Zuschauer, 
Ile sind herzlich eingeladen. 
msprechpartnerin: Simona Wittig 
el.: 033711633337. . 
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Variationen in Bodenbelägen 
Ein Haus muss heute mehr bieten als ein Dach über dem Kopf. 
Neben Behaglichkeit ist auch ein gesundes Wohnklima von 
ßer Bedeutung. Deshalb entscheiden Sie sich für einen Bey:: 
mit dem Sie auf Dauer gesund leben können. Parkett ist der 
Klassiker unter den Bodenbelägen und in vielen Varianten er- 
hältlich. Feine Farbspiele und unverwechselbare Maserungen 
m'achen Holz als Bodenbelag so beliebt. Es ist fußwarm, 
trittelastisch, und man kann darauf unbesorgt barfuß laufen oder 
Kinder spielen lassen. Bei Neubauten und Renovierung beson- 
ders gefragt .ist Fertigparkett. Für seinen mehrschichtigen Auf- 
bau wird überwie end schnell nachwachsende Nadelholz ver- 
wendet. Nur die 8beii1ache, die so enannte Nutzschicht, be- 
steht aus wertvollem Edelholz. Vier hillirneter sollte sie schon 
dick sein damit sie mehrmals abgeschliffen und. neu veredelt 
werden kann.. Klassisch oder modern? Naturnah oder avantgar- 
distisch? Holz- oder Kreativdesign? Der moderne 
Laminaffußboden findet auf alle Stilrichtungen die passende Ant- 
wort. Selten war die Palette der Farben und Dekorrnuster so 
umfangreich wie in der laufenden Saison. Das Produkt ist „er- 
wachsen" geworden und bietet individuelle Designideen - vom 
Wohn- bis zum Objektbereich. Mit seinen vielfältigen Möglich- 
keiten ist der Laminatfußboden so variabel einsetzbar wie kein 
zweiter Bodenbelag und entspricht damit den vielfältigen 
Gestaltungswünschen der modernen Zeit. 

Bauunternehmen 
Peter Neumann & Sohn GmbH 
Galmer Straße 16 a 14943 Luckenwalde 

öfhungsteiten: 

Mo-Do: 7.00 - 16.00 Uhr 1 R: 7.M) - 12.00 Uhr Baugesellschaft rnbH 

Friedrlch-Ebert-Str. 34 Tel.: (0 33 72) 40 45 84 
1491 3 Juterbog FM: (0 33 72) 40 45 85 

Hans ~ausch  & Söhne GmbH - - Meister- und lnnungsbetrieb - 
Fliesen Keramik ~ o s a i k .  Marmor 

fachgerechte Verlegung 
individuelle Kundenbetreuung 

d Fachhandel 
.... schöner Wohnen mit Fliesen von ihr& ~i-ichmcinn! 

Verkauf und Verleih 
von Möbeldecken 

Tel.: 0 33 71 161 05 45 
Fax: 0 33 71 1 63 25 41 

Unser Leistungsprofil: 
Abbund & Dachstühle Carports 
Fachwerk, Holztore Eingangsüberdachungen 

Ihr Handwerker, der immer für Sie da isL 
Dienstleistungen in Wohnung Haus & Garten k l lnb  
Reparaturen in fast allen Handwerksbereichen 

Hausrneisterdienste - Renovierungshilfe 
Fenster- und Türenmontage 
Laminat - Fertigparkett - Paneele - Profilbretter 
Trockenbau - Möbelrnontage - Montage von Fertigzäunen 
Botendienste - Besorgungen - Gartenpflege U. V. m. 

Preiswert und schnell 
Hans-W. Bauch D Waldauer Weg 53 14913 Jüterbog 

rel.lFax 0 33 72-44 2747 U. Tel. 0 30-84 71 61 73 Funk 01 73-5933243 

Friedrich & Thiele 111 

Janickendorfer Str. 13 14943 Luckenwalde 
P O 3 3 7 1 / 4 0 1 7 ' 3 8 ~ F a x O 3 3 7 1 / 4 0 1 7 3 9  

t i  



@ BAUUNTERNEHMEN Michael Sroka 
DipLBauingenieur (FH) 

Sachverständiger für Schäden an Gebäuden 
14947 Nuthe-Urstromtal, OT: Woltersdorf, Sophienstr. 8 

Erfolg ist keine 
F r a g e  des Zufalls - 

Tischlerei T,' . Ll  A " ,'A, 

Fenster + Türen + Tore 

1491 3 Wa hlsdorf 
Hauptstraße 16 
Tele (033745) 690-0 
Fax (033745) 690-50 

Möbelbau 
Küchen 
Einbauten 
Schlafraummöbel 

15936 DahmelM. 
Jllterboger Chaussee 21 
Tel. (035451) 93893 
Fax (035451) 93694 

Mauern Trockenbau 
Putzen Fassaden 

1491 3 Wahlsdorf 
Hauptstraße 16 

Hoch- und 77efbau Tel. (033745) 690-1 6 

Dachdeckerei & 
Bauklempnerei G,~H 

I Ahrensdorf Löwendorfer Str. 10 
14947 Nuthe-Urstromtal 

1 6 03 37 31 180 006 Fax 80 478 Funk: 0171 I452  22 78 

I Seit über 12 Jahren in Ihrer Nähe 

Beton - der Baustoff 
vom Keller bis zum Dach 

Beton ist beim Bau von Einfamilienhäusern, Reihenhäusern oder 
Wohnungen immer häufiger der Baustoff der Wahl - und das 
vom Keller bis zum Dach. 
Dafür gibt es gute Gründe, denn Beton ... 
... bietet Vielfalt: Ob Mauersteine aus Leichtbeton, geschalte Wän- 
de aus Transportbeton oder Betonfertigteile, ob verkleidete Be- 
tonwände oder naturbelassen: Beton hat für jeden Bedarf und 
jeden Geschmack die passende Lösung. 
... garantiert Qualität: Alle vorgefertigten Betonbauteile, Betonbau- 
steine oder Bauvorhaben mit Transportbeton unterliegen stren- 
gen Qualitätskontrollen. Baumaterialien aus Beton bieten beim 
Bauen höchste Präzision. Und: Alle Betonhäuser sind hochwer- 
tige Massivhäuser, d.h. sie garantieren beste Werte, wenn es um 
Brandschutz, Schall- und Wärmeschutz, Sicherheit und Wertbe- 
ständigkeit geht. 
... senkt Kosten: Bauen mit Beton ist rationell und reduziert die 
Bauzeit So werden z. B. bei der Systembauweise Wände, Dek- 
ken, Treppen und Dächer aus großformatigen Betonelementen 
montiert. Mit modernen und innovativen Betonelementen kön- 
nen anspruchsvolle Anforderungen an Wärme- und Lärmschutz 
gut erfüllt werden. Auf diese Weise verringern sich die Kosten für 
Wärmedämmung, Lärm- und Brandschutz deutlich. 

L M G I ~ ? ~ W ~ U ~ @ P  AB. @ 
Dachdecker, lsolier und Geriistbau GmbH 
Unser Angebot umfaßt: - Dachdeckerarbeiten aller Art 

0 Dachklempnerarbeiten - Wolzarbeiten 
Gottower Straße 68 14943 Luckenwalde 
Telefon: 0 33 71 / 61 02 29 und 61 43 08 Fax: 0 33 71 / 63 25 70 

BHG Baustoffe 1 4947 Jännickendorf 
Brennstoffe Zum Bahnhof 23 
Baumarkt Tel. 03 33 71/63 72 49%k4 

Handelszentren GmbH 
'0; 

Unser Weihnachtsangebot vom 28.11.03 - 05.12.03 
M Wette schwarz Gr. S - XXL 14,95 € 
P Wesle blau Gr. S - XXL 14.95 € 
P Troyer blau (Pullover) Gr. S - W(L 10,95 € . ihermohernd -Webpelzfutter - Gr. S - XXXL li?,95 B 
i thsrmohemd Gr. S -WL 9,95 B 
W Gleischer-Plloten-Jacke Gr.3-XXXL 32,954 

sehwaWkamblriu, marlna, grOn 

II Nordmannlanne 1,75 - 2,25 m 15,49 € 

Weihnachtsgeschenh? 
Kein Problem! 
Mit unserem 
~ e i  h n a c h t ~ ~ u t s c h e l n  
Einlösbar in allen Filiale 

... spart Energie: Porenbet0n 
oder Leichtbeton haben eine 
geringe Wärmeleitfähigkeit. 
Die Masse von Beton spei- 
chert Wärme und verzögert 
eine Auskühlung bei Tempera- 
turwechseln. 
... bringt Behaglichkeit: Wände 
und Decken aus Beton ermög- 
lichen eine ausgewogene 
Raumtemperatur und vermei- 
den „Barackenklima". Unter ei- 
nem Massivdach aus Beton 
herrschen auch in Dachge- 
schosswohnungen immer 
Temperaturen zum Wohlfüh- 
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-&-W* 
Reparaturverglasung Glasschleiferei 

mi t  Motiven und Ornamenten 

Eisblumenglas Bleiglas Sandbestrahlte Gläser 

Duschabtrennungen auch nach Maß 

Handwerkermeister Karsten Jentsch 
Türen, Torr, Fenster, Carports, 

Reparaturen oller Art, FUnWden, 
Innenaushau, Miibel=M&onfertigungen 
Werkstatt: Rudolf-BreitscheidStr. 77 I4943 Luckenwalde 
Tel. 03371 - 40 11 64 Fax 40 21 91 Funk 0171 -78 08 230 

I bstandhaltungsarbeiten Montagearbeiten 
Reparaturarbeiten Pflegearbeiten 

Baustellen- und Verkehrsabsicherung 

! ! : ' : . : ; ; ; , ; ; : :  
- Beschilderungen 

, . . , : . .  , . . .  : _ :  - Bautafeln 
7- 

$ Monchenstraße 16 14 943 Luckenwalde - Bauzäune 
I: 

. Fon: (033711.62 29 52 Fax: (03371) 61 21 20 - Vetkauf und Vermietung 

f 
Elektroinstallation 
Blitzschutzanlagen 
ijberprüfung & Reparatur 

Tel.: 03 37 32 14 02 48 
Fax: 03 37 32 15  01 37 

Mühlenstraße 2 - 14947 Dobbrikow Funk: 01 71 I 3 57 41 42 

Glas- und Gebäudereinigung 
- Meister- und lnnungsbetrieb - 

Sauberkeit rund um's Haus! 
Fenster und Hausreinigung Büroreinigung 

Teppich- und Grundreinigung 
Gehwegreinigung und Grünanlagenpflege 

. Winterdienst gewerblich und privat 

Zinnaer Str. 42 14943 Luckenwalde 
Tel.: 0 33 71 - 401 241 Fax 0 33 71 - 401 241 

DACHDECKERMEISTER- 
Unter unseren Dächern können Sie sich wohl fühlen. 

Nutzen Sie dle Möglichkeit des Vergleichs! 
Auf Wunsch beraten wlr Sie gern vor Ort. 

Joachirn Kneller 
1 4 03371 -61 4915 

Dorfstraße 24 Fax 03371 - 61 49 16 
14947 Gottow Funk 01 70 - 4 71 64 28 

Märkische 
Baugesellschaft mbH 

Erdarbeiten - abflusslose 
Schmutzwasser, Regenwasser 
und Drainageleitungen 

Sammelgruben und Kleinst- , ~flasterungen aller Ärt 
kläranlaaen (Beratung, Bau Gnindwasserabsenkungen 
U. ~eschaffung der - grabenlose ~ o h r v e r l e ~ ü n ~  * 

erforderlichen Genehmigungen) mit Erdraketen 

Berkenbrücker Chaussee 18 14943 Luckenwalde 
TeI.033fl 1676-O*Fax-299 

Funktel. 0173 - 72 49 735 U. 0173 - 72 49 736 
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Weihnachtsmarkt im GO 7 
mit Marion-Etten-Theater & wie immer 

mit dem besonderen Etwas 
6. Dezember 15-18 Uhr im Jugendzentrum GO 7 in Lucken- 
walde in der Goethestraße 
Der Weihnachtsmarkt öffnet am 06. Dezember 2003 ab 15 Uhr 
im Saal des Go 7. Neben dem Marion-Etten-Theater gibt es eine 
Feuershow des Mietar e.V. zu sehen. Ferner gibt es diverse kuli- 

"arische Genüsse, eine Modelleisenbahn, Bastelstände für 
Weihnachtsschmuck oder die letzten Geschenke. Der Stand des 
Jugendzentrums Go 7 bietet wieder Außergewöhnliches für den 
Gaumen sowie Ungewöhnliches für Spiel und Spaß. 

80er-Jahre-Party im Tanzpalast 

Am Sonnabend, den 29.1 1.2003 steigt im Luckenwalder Tanz- 
palast die 80er-Jahre-Party des Jahres 2003. Zu Gast auf der 
Bühne des Tanzpalastes ist an diesem Abend die Band „Hr. Si- 
mon & The eighTiest'. „Hr. Simon" bringt euch die musikalischen 
Highlights der Achtziger Jahre live auf die Bühne. Sie haben den 
bekanntesten Songs dieser Zeit eigene Arrangements geschenkt. 
„HR. Simon's" Show ist eine Show im Konzert für Fans, die mit 
der Musik der Achtziger Jahre feiern, grooven und tanzen wol- 
len. Samstag, 29.1 1.2003, „Hr. Simon" live im LuckenwalderTanz- 
palast, Mauerstr. 13 b. 
Einlass ist ab 20.30 Uhr. 

Theater- und Konzertstätte Jüterbog 
Y Y  Märchen im Adventu 

Wann: 30.1 1.2003 - Beginn 16:OO Uhr 
(Einlass 15:30 Uhr) 

Wo: Wiesenhalle in Jüterbog, Friedrich-Ebert-Straße 
Vorverkauf: Touristinformation Luckenwalde, Markt 12a, 

Telefon 033711632112 

Jüterboger . - 
Adventsmarkt 

\ 

6Ji. Dezember 
um die Jüterboger Ni kolai kirche 

(jeweils ab 14.00 Uhr) 
Sa. 6. Dezember 
Die Geschäfte der Jüterboger Altstadt sind bis 17.00 
Uhr für Sie geöffnet. 
So. 7. Dezember 
17.00 Uhr, Nikolaikirche zu Jüterbog 
,,WeihnachtskonzertM 
Barock Orchester Berlin 
Werke u.a. von A. Vivaldi, F. Manfredin; A. Corelli, A. 
Scarlatti U. J.S. Bach 
Kartenvorverkauf und Information: 
Stadtinformation Jüterbog, J 491 3 Jüterbog, Markt 20, 
Tel. 03372/463113 

An alle Vereine, Verbände, Kirchen, Schulen, 
öffentliche und kulturelle ~inrichtungen - 

Luckenwaldes 

ie haben die Möglichkeit, lhren Verein und Ihre Aktivitäten den 
3sern des Amtsblattes vorzustellen. Werben Sie um neue Mit- 
ieder, machen Sie auf Termine, Veranstaltungen und Aktionen 
~fmerksam. 

edaktionsschluss für das kommende Amtsblatt ist Dienstag, 
3r 2. Dezember 2003, 14.00 Uhr. Senden Sie lhren Beitrag an 
e Stadtverwaltung Luckenwalde, Pressestelle, Markt 10, 14943 
~ckenwalde oder per E-Mail an presse@ luckenwalde.de oder 
3ben ihn direkt im Zimmer 104 des Rathauses ab. 

ERSCHEINUNGSTERMIN: 
Mittwoch, 10. Dezember Zl?U3 

BEZUGSHINWEISE für das Amtsblatt 
der Stadt Luckenwalde ' 

Es .erfolgt eine kostenlose Verteilung an die Haushalte im 
Stadtgebiet. 
Das Amtsblatt ist in der Stadtverwaltung (Pressestelle - 
Zimmer 104) und in der Bürgerinformation im Foyer sowie in 
der Touristinformation, ~ a r k t  12 erhältlich. 
Gegen Erstattung der Portokosten erfolgt eine Zusendung. 

Werbe- und Verteileragentur 

Mühlenstraße 6, 
14947 Dobbrikow 
Funk: 01 72/3226ll5 
Tel.: 033732f40624 
Fax: 033732J40625 

. HISTORIE. 
2. Trödelmarkt 

am Samstag, 29.1 1.2003 
10.00 - Ca. 15.00 Uhr 

wo ?? 
Frankenhof 3 14943 Luckenwalde 

(an der neuen B 101) 
Info unter: 0 33 71 169 20 36 
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Die Volkssolidarität teilt mit: 
Die Abfahrtszeiten für die Fahrt am 25.1 1.2003 nach Wiesen- 
burg lauteten wie folgt: 

9.45 Uhr Markendorf 
10.00 Uhr Jüterbog II Schießplatz 
10.20 Uhr Carl-Drinkwitz-Str. 2, Luckenwalde , 

10.25 Uhr Salzufler Allee, Luckenwalde 
10.30 Uhr Bahnhof, Luckenwalde 
10.35 Uhr Molkerei, Luckenwalde 
10.40 Uhr AutohauslBrandenburger Str., Luckenwalde 

Die Versammlung der Ortsgruppenvorsitzenden dek Volkssoli- 
darität im Dezember fällt auf Grund der Weihnachtsfeiern aus. 
Die nächste Sitzung findet am 07.01.2004 um 10.00 Uhr in der 
Carl-Drinkwitz-Str. 2 in Luckenwalde statt. 

Die Begegnungsstätte 
der Volkssolidarität informiert 

Achtung! Weihnachten steht vor der Tür! 
Wie in jedem Jahr ist die Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
C.-Drinkwitz-Str. im Dezember für ihre Mitglieder und Ortsgrup- 
pen offen zur Gestaltung der Vorweihnachtszeit. 
Schauen Sie ins Programm und wählen Ihre Weihnachts- 
veranstaltung aus! Darüber hinaus gibt es für alle tanzfreudigen 
den Tanz unterm Weihnachtsbaum und zum Abschluß der Vor- 
weihnachtszeit zum Einstimmen auf Weihnachten die öffentli- 
che Klubweihnachtsfeier mit Familie Gunkel als Gäste. 
Wichtig für die OG Müller (WB 25),Territorium A.-Bebel-Platz 
und Wohngebiet um C.-Drinkwitz-Str.! 
Am 3. Dezember von 15-1 9 Uhr lädt die Volkssolidarität die Mit- 
alieder dieser OG mit folaenden Straßen zur Weihnachtsfeier in 
die Begegnungsstätte C.-Drinkwitz-Str. ein: 
Jänickendorfer Str., Dammstr., Lerchenweg, Kleines Feld, Finken- 
str., Kesselstr., Flämingstr., Schwalbenweg, Kesselweg, Neue Park- 
str., Am Neuen Damm, Am Anger, Am Wall, Am Eiserhorstweg, 
Zum Freibad, Meisterweg, Müllerweg, Färberweg, Elsthaler Str., 
A.-Bebel-Platz, Liebknechtstr., R.-Luxemburg-Str., K.-Marx-Str., 
Gottower Str., C.-Drinkwitzstr., Parkstr., Wiesenstr., Ackerstr., Grün- 
str., Dahmer Str., Theaterstr., Gartenstr. 
Bitte melden Sie bis 1.12.03 ihre Teilnahme für diese Weihnachts- 
feier bei Frau Peter (1 1-17 Uhr) in der BGST.., 
Nachfolgend der Veranstaltungsplan in der Ubersicht: 

Veranstaltungsplan 
Begegnungsstätte Volkssolidarität 

Luckenwalde 
Monat Dezember 

Montag 01 .l2.O3 - 14.30 Uhr 

Dienstag 02.12.03 - 15.00 Uhr 

Mittwoch 03.12.03 - 15.00 Uhr 

Donnerstag 04.12.03 - 14.00 Uhr 

Montag 08.12.03 -15.00Uhr 

13.00 Uhr 
Dienstag 09.12.03 - 15.00 Uhr 
Mittwoch 10.1 2.03 

Donnerstag 11.12.03' 15.00 Uhr 

Weihnachtsf. OG Richter/ 
Franke 
Weihnachtsf. OG 
Petrikirchplatz 
Weihnachtsf. OG Müller 
+Wohngebiet 
C.-Drinkwitz-Str. 
Weihnachtsf. 
,,VerdiU-, Sen. 
Weihnachtsf. OG Stadt- 
mitte 
Wassergymnastik 
Weihnachtsf. OG Burg 
,,Lichterfahrt 2003" - 
Bus 1 U. 2 (ausgebucht) 
Tanz unterm Weihnachts- 
baum bis 20.00 Uhr 

Montag 15.12.03 - 15.00 Uhr Weihnachtsf. 
Blindenverband 

Dienstag 16.12.03 
Mittwoch 17.12.03 , ' 

Donnerstag 18.12.03 - 14.00 Uhr Abschlussweihnachts- 
feier für alle die gern bei 
uns zu Gast sind 

Wir wünschen a h n  
urueren Besuchern und Reisqreunden 

ein f r o h  undgesundes Weihnachtsfest 1 
und ein Wiedersehn im neuen Jahr ! 

1 

Vorinformation: 
Veranstaltungsbeginn - 06.01.041 13.00 Uhr Spielnachmittag; 
07.01 .O4 / 13.30 Uhr 
Seniorengymnastik: 08.01.04 I 14.00 Uhr Neujahrskaffee - 

Frauenrundtisch Luckenwalde e.V. 
Potsdamer Str. 2 
14943 ~uckenwalde 

Dezember-Veranstaltungen 
der Begegnungsstätte ,,Fidibus 
(ab sofort zu erreichen unter der Telefonnummer 

(03371 1405481) 

3. Dez. 2003 Weihnachtsfeier mit Überraschungen . 
Ort: Fidibus - Bitte mit Voranmeldung bis 28.1 1.03 
Beginn: 15.00 Uhr 

Montag,8. Dez.2003 Geschenkideen 
Ort: Fidibus durch Avon-Präsentation 
Beginn: 13.30 Uhr mit gemütlicher Adventskaffeetafel 

Montag, 15. Dez. 2003 Winterspaziergang durch das ,,ElsthalU 
Treffpunkt: 13.00 Uhr mit Kaffeetrinken 
Ort: Fidibus 

24. Dezember 2003 
Die Begegnungsstätte ,,Fidibusu wünscht allen Frauen (und Män- 
nern) ein schönes Weihnachtsfest sowie ein Gutes Neues Jahr! 

Angelika Müller 

Einladung zum Treff 
ehemaliger K 

Installi 
empner und 
iteure 

Seniorinnen, Senioren und Interessenten der ehemaligen PGHs 
Klempner und KLS e.G. sind herzlich zu einem Wiedersehens- . 
treff eingeladen. 
Wann? Am Freitag, dem 05. Dezember 2003 um 15:OO Uhr. 
Wo? ' Pension ,,WaldblickU im Brandweg 12 

in Luckenwalde. 
Über zahlreiches Erscheinen und auch eine telefonische Voran- 
meldung (033711615135) würde sich freuen 

Werner Lehmann 
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Sozialverband Deutschland 
Die nächste Sprechstunde des Sozialverbandes Deutschland 
e.V. findet am Montag, den 1.1 2.2003 in der Zeit von 9.1 5 - 10.30 
Uhr im Haus der Volkssolidarität Carl-Drinkwitz-Str. 2 statt. 
Die Abfahrtzeiten zur Weihnachtsfeier am 10.12.03 werden noch 
gesondert bekanntgegeben. Unseren Mitgliedern und deren An- 
gehörige wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und und gu- 
tes Neues Jahr. 

Veranstaltungsplan 
des Ortsvereins Luckenwalde 

der Arbeiterwohlfahrt 
für den Monat Dezember 2003 

Tanzveranstaltuna; 
03.12.2003, 14.00 Uhr 

Mit der AWO-Disco 
in der Gaststätte Unger 

S~ielnachmlttaa 
Jeden Dienstag 14.00 Uhr 

in der Schützenstraße 
im Haus Sonnenschein 

Jeden Donnerstag 14.00 Uhr 
im AWO-Centrum Bahnhofstraße 5 

Weihnachtsfeier; 
Am 05.12.2003 laden wir zu unserer traditionellen Weihnachts- 
feier im Tanzpalast ein. 
Es erwartet Sie ein schöner Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, 
mit dem Lyra- Chor und Frau Krebs mit ihren Kindern. 

, 

Beginn: 14.00 Uhr Unkostenbeitrag: 2 Euro 
Voranmeldungen nimmt entgegen Herr Stärk unter der Telefonnr. 
(03371) 62 79 12 oder (03371) 62 09 27. 

Jfiieihnachtsmark 
Am 12., 13. und 14.12.2003 ist der Ortsverein der Arbeiterwohl- 
fahrt Luckenwalde auf dem Weihnachtsmarkt mit einen Stand 
vertreten. Angeboten wird Holzspielzeug. 

ßeisedienst für den Monat Dezember 
03.1 2.2003 Musi kantenscheune in Diedersdorf, 

Begrüßungsgeträn k, Enten braten, 
Kaffee und Programm 

Monat Januar 
11 .01.2004 Neujahrskonzert - Brandenburg. 

Polizeiorchester mit Solisten 
Im grossen Sendesaal des RBB Ber- 
Iin Masurenallee 

Ihteressenten melden sich bitte Dienstags bis 15.00 Uhr bei Frau 
Heinrich Telefon: (03371) 6 27 90 

8arbara Midleja 
Arbeiterwohlfahrt 

,,Wir kümmern uns um kranke, behinderte und pflegebe- 
dürftige Menschen - damit sie sich wohlfühlen." 

Hilfe durch Hausnotruf 
Es ist nicht leicht, allein zu Hause zu leben, wenn man alt, krank 
oder behindert ist. Gebrechlichkeit, Herz- und Kreislauferkran- 
kungen, Diabetes und andere Erkrankungen bedeuten ein er- 
höhtes Risiko. Es macht unsicher, weil „doch etwas passieren 
kann" und schnelle Hilfe nicht immer erreichbar ist. 
Für all diejenigen Menschen, die in ihrer hauslichen Umgebung 
bleiben wollen und sich dort auch sicher fühlen möchten, bieten 
die 

JOHANNITER den Hausnotrufdienst. 
Bis zum 30.10.03 konnten bereits 355 Hausnotrufteilnehrner an 
die Hausnotrufzentrale der Johanniter angeschlossen werden. 
Wir setzen eine neue Generation' von Hausnotrufgeräten ein. 

Diese sind kleiner. verfüaen iedoch über eine arößere Reich- 
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reite sowie über erweiteze tichnische ~ö~l ichte i ten.  Das Ge- 
i t  ist einfach zu installieren. Es wird an ihren Telefonanschluß 
ngeschlossen, der Netzstecker in die Steckdose gesteckt und 
chon ist die Verbindung zur Hausnotrufzentrale hergestellt. 
ür diese Gerate wird auch ein .Funkfinger" angeboten, den 
ian als Armband oder als Kette tragen kann. Ein Notruf kann 
owohl direkt am Gerät, als auch von jedem Platz der Wohnung 
us über den Funkfinger ausgelöst werden. Im Hausnotrufgerät 
;t ein Lautsprecher I eine Mikrofonanlage eingebaut. Die Jo- 
anniter-Hausnotrufzentrale kann so mit dem Teilnehmer spre- 
hen, um den Grund des Notrufes zu erfahren und sofort die 
ngemessene Hilfeleistung veranlassen. 
iie Hausnotrufzentrale bleibt rund um die Uhr besetzt und ist im 
Iesitz aller wichtigen Informationen über den Hausnotrufteilneh- 
ier. 

Vir informieren und beraten Sie gern: 
DIE JOHANNITER 

:reisverband Potsdam/Potsdam-MittelrnarWeltow-Fläming Tuch- 
~acherstr. 48 B, 14482 Potsdam, Tel. 0331 / 27579-0 

msprechpartner in  unseren Dienststellen: 
leelitz Herr Rieß, Herr Toppel Tel. 033204 I 42254 
lelzig Frau Albrecht Tel. 033841 / 3231 5 
uckenwalde Frau Bergemann Tel. 03371 / 61 6866 

Verband der Heimkehrer - 
Kreisverband Luckenwalde: 

Der Verband der Heimkehrer Luckenwalde führt seine Weih- 
nachtsfeier durch: 08. Dezember, Beginn: 14.00 Uhr, 
Seniorenbüro ,,Haus Sonnenschein", Schützenstraße 37 

mit der ,,I. ~enioren-~isco' .% 

des Ortsvereins der Arbeitewohlfahrt * 
in der Gaststätte Unger, Poststraße Luckenwalde d 

9 * in der Zeit von 14:OO bis 18:OO Uhr Q 
0 63 

am 03. Dezember. U 

@% 
@ i S *  

1 3 1 3  
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Der Tierschutzverein 
Luckenwalde-Jüterbog e.V. 
lädt Sie ganz herzlich ein 

Yr arn 6. Dezember ab 14.00 Uhr zu uns ins Tier- 8 heim ,,Am Bürgerhof" i n  Luckenwalde, 
Jüterboger Str. 42-zu kommen. 

Überzeugen Sie sich, wie es unse- 
ren Tieren geht und verleben Sie mit 
uns schöne Stunden bei weihnacht- 
licher Musik, Kaffee Kuchen und 
Glühwein. 
Nebenbei können Sie auf einem 
Trödelmarkt, der natürlich unseren 
Tieren zugute kommt, sicher einige 
schöne Dinge erwerben. 

Wir freuen uns auf lhren Besuch! 
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WirfadenSief ierz l icf ie i~ . 
Veranstaltungen des 

Arbeitslosen-Service Luckenwalde 

Donnerstag 
04.1 2.03 . 

Dienstag 
O9.12.03 

Montag 
08.12.03 

Donnerstag 
11 .l2.O3 

im Dezember 2003 - 
9.00 Uhr 

14.00 Uhr 

13.00 Uhr 

14.00 Uhr 

~rbeitslosenfrühstück 
Wir laden zu einem gemütli- 
chen Beisammensein in der 
Vorweihnachtszeit ein 

Kreativrunde, Haag 1 
URANIA Veranstaltung .Deko- 
rative Gestaltungstechnikenu, 
alte Handarbeiten 
Anleitung: Frau ~h i is t ine  We- 
ikert 

Skatspielen 
Gemeinderaum der Kath. Kir- 
che, Eingang Schillerstr. 

wintewanderung 
Der Arbeitslosen- Service Luk- 
kenwalde Haag 1 lädt alle in- 
teressierten Wanderfreunde zur 
Winterwanderung mit Frau Bär- 
bel Strasdat, mit anschließen- 
dem Stollenessen ein. 

Der nächste Skatnachmittag ist für den OS."Januar 2004 ge- 
plant 
Mittwoch 13.00 Uhr Ausgabe der 

Luckenwalder Tafel 
Freitag 13.00 Uhr Ausgabe der 

Luckenwalder Tafel 
Mittwoch 12.00 Uhr Suppenküche geöffnet 
Freitag 1 2.00 Uhr Suppenküche geöffnet 

Wir sind unter folgender Adresse zu erreichen: 
Arbeitslosenverband Deutschland 
Landesverband Brandenburg e.V. 
Arbeitslosen-Service Luckenwalde 
Haag 1, 14943 Luckenwalde, 
Tel.: 03371161 1334 

. Fax: 033711400509 - 

Sprechzeiten: 
Montag und Mittwoch 9.00 - 15.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9.00 - 17.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 13.00 Uhr 

99 
02.1 2.2003 

Selbsthilf egruppen": 
19.00Uhr SHG , 1 

für Alkoholkranke, 
offene Gruppe 
(Suchtgefährdeten- 
dienst der Diakonie) 
Luckenwalde, Post- 
straße 13 (Haus der 
Landeskirchlichen 
Gemeinschaft) 

16.1 2.2003 
19.00Uhr SHG 
für Alkohol kranke, 
offene Gruppe 
(Suchtgefährdeten- 
dienst der Diakonie) 
Luckenwalde, 
Poststraße 13 
(Haus der Landes- 
kirchlichen 

Jehovas Zeugen laden ein ,. ,. . 

Lernen Sie Ihre Bibel kennen! . 

Gemeinschaft) 
Kontakt-Tel.1 Fax: 
63 23 31 

Zusammenkünfte November 2003 . 

wn. a- MÖnchenstraEe 44 14913 Jüterbog muo'a. 
1 0 %  - W 03372 / 40 01 77 E%g: 

Fax 03372 / 40 01 96 - 

Königreichssaal 
Am Honigberg Nr. 11 
14943 Luckenwalde 

Sonntag, 30.1 1.03, 9.30 Uhr (Gottesdienst) ' 

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE LUCKENWALDE 

im Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden 
in Deutschland K.d.ö.R. 

Puschkinstr. 36 
Wir laden ein 
H zu wöchentlichen Veranstaltungen: 

- zum Gottesdienst Sonntags, 10.00 Uhr 
- zur Kinderstunde Sonntags, 10.00 Uhr - zur Bibelstunde Mittwochs, 19.00 Uhr 
- Treffen der Teenies Samstags, 18.00 Uhr 

H zu monatlichen Veranstaltungen - Adventsfeier der Frauengruppe am 02.12.2003 um 19.00 
Uhr 
Thema: Wer hat noch Freude bei dem ~ h n m e l ?  

- Seniorenkreis am 16.12.2003 um 15.00 Uhr 
- Adventsfeier für alle am 07.1 2.2003 um 15.00 Uhr bei Ker- 

zen, Kaffee und Gebäck 
- Herzliche Einladung zur Christvesper am 24.12. um 16.00 

Uhr mit einem Weihnachtsspiel und einer Opfersammlung 
- Wir laden auch zum Weihnachtsgottesdienst am 

25.1 2.2003 um 10 Uhr ein - Silvester werden wir um 16 Uhr zu einer Jahresschlussan- 
dacht zusammen kommen 

Landeskirchliche Gemeinschaft e.V. 
Poststraße 13: 

Wir laden herzlich ein - zu unseren Gottesdiensten, sonntags um 17:OO Uhr 
- zu einem Adventlichen Abend mit Basteln und Singen am 

Freitag, dem 28. November, um 19:OO Uhr 
- zur Adventfeier am Sonntag, dem 30. November (1. Advent), 

um 17:OO Uhr 
Kontakt-Tel.1 Fax: 63 23 31 

Unserer werten Kundschafl zur Kenntnis: 
Die KFZ-Suchverstündigenbüro Dernmler & Koch GmbH 

hat sich aus technischen und vertraglichen Gründen umfirmiert in 
\ 

b + + - +'+ + Schaden-Schnell-HIIfe-Shtion . Mitglled im BVS-KSV + + + . + + i 
b + t + + + + + Vo~erttagspatfner der G T ~ .  Schwacke-Partner+ t t t . t c 4 

Straße des Fri8dens 41 A 14943 Luckenwalde 
Tel.: (03371) 64 25'59 0 F? M 0 93 p l a k  vsner-flrnbha-on/ine?de 1 
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Evangelische Kirchengemeinde * jeden Junge Freitag Gemeinde 19.30 Uhr Gemeindehaus st. Petri 

Gottesdienste 
30.1 1.2003 9.30 Uhr St. Petrikirche ' , 

10.30 Uhr Dahmer Str. 48 
Familiengottesdienst 
anschl. adventl. Beisam- 
mensein 

07.12.2003 8.30Uhr KolzenburgKapelle 
10.30 Uhr St. Johanniskirche 

7.12.2003 Adventsfeier 
für Jung und Alt um 15 Uhr in der Petrikirche. Wer dazu 
abgeholt werden möchte, melde sich bitte im Gemeindebüro 
(Tel. 612509). Im Gemeindehaus findet in diesem Jahr keine 
Seniorenfeier statt. 

Gemeindenachmittag 
26.1 1.2003 15.00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 
Frauenkreis 
26.1 1.2003 19.00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 
Chor 
jeden Dienstag 19.30 Uhr Gemeindehaus 

Dahmer Str. 48 
Teenie-Kreis 
jeden Mittwoch 18.00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 

Am,iachpa*er p:?$ ">J 
@$&$ 

Beilrksberater p,&&g* ..* s% $8 
Bernd Helnie q$$.&& 
LBS Büro &$@q !%&>*.:. 
Str. d. Jugend 17 &$&gj :&:++&j 14974 Ludwigsfelde ?><<;:L<*:\<, p$$$ 
Tel. 033781 870900 ,&3kiL$ ;@?gg& 

::".$qs; 
- ~'".%.'".. :?;;<~:;:;s:z~~F;:3:~g~$~3z;@~ ' 

g. rl-:„,.. ... ., ..%„ ..,. ,.,,.,, r , , ~ ~ ~ f r : : ~ ~ . ~ . w . ~ ~ ~ I  .' 

kistenlehre 
m Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
lienstags 16.00 Uhr Klasse 3 und 4 

17.00 Uhr Klasse 5 und 6 
lonnerstags 16.00 Uhr Klasse 2 
lonnerstags 17.00 Uhr Klasse 1 
m Gemeindehaus St. Petri 
iontags 16.30 Uhr für alle Kinder 
m Pfarrhaus St. Jakobi 
.eitags 15.00 Uhr für alle Kinder 
m Pfarrhaus Frankenfelde 
iittwochs 16.30 Uhr für alle Kinder 

Veitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief, 
er in den Kirchen ausliegt oder Ihnen auf Wunsch auch zuge- 
teilt wird. Wenden Sie sich dazu an das Gemeindebüro Markt 
3 Jel.: 61 0 925. 

vpenoffene Reparatur- Achswetmessung 
werkstatt mit eigener Reliendlenst 
Lacklererel TUV/AU 
Unfalihstandsetrung Verkauf von Autolack 
Rkh tbankarbeiten und Zubehör 

Der Maßstab für Komfort. 
Schnell und einfach modernisieren mit Vaillant. 

H.+ J. Potthoff 
Zng, und Meisterbehieb 
Heizung Gas Sanitär 

-E- und F& V Gas- und Oheim& 
V Badeinrichtungen 

642605 V Schwimmbad und Zubehör 
V Solaranlagen 
V Rohrleitungsbau 
V Reparaturschnelldienst 
V Wartungsdienst 
zugelassen vom TÜV, EWE, HSW, DELIWA 



Eltern-Kindertreff 
Alle Eltern und Kinder, die Lust auf einen gemeinsamen Spiel- 
nachmittag haben, sind herzlich eingeladen. Sie können an fol- 
genden Terminen die DRK lntegrationskita ,,Mischkau dafür nut- 
zen, sich mit anderen Eltern auszutauschen und erste Eindrücke 
zu sammeln. 

Termin: 1 1 .l2.2003, Zeit: 16.00 - 17.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
D. Bischof und das Team der DRK lntegrationskita ,, Mischka" 

Der Diabetiker Bund lädt ein 
Alle Mitglieder des Diabetiker Bundes des Landkreises Teltow- 
Fläming werden hiermit zur Jahresabschlußfeier recht herzlich 
eingeladen. Wir treffen uns am 15.12. 2003 um 14.00 Uhr im 
Biotechnologie Park in Luckenwalde. 
Nach dem Kaffee trinken werden wir ein schönes Kulturprogramm 
erleben und auch noch das Tanzbein schwingen. Wir bitten um 
die Teilnahmemeldung am 27.1 1.03 in der Zeit vor) 14.00 bis 
16.00 Uhr im Gesundheitsamt der Kreisverwaltung Am Nuthe- 
fließ 2 oder Telefon 03371-6083891 bei Frau Wehlmann. 
Sollte eine Fahrtmöglichkeit benötigt werden, so kann das mii 
der Teilnahmemeldung ebenfalls angemeldet werden. 

Der Vorstana . - 

Osteoporosesport - 
Gesundheit für die Knochen 

Freie Plätze für den Osteoporosekurs sind noch begrenzt um 
9.00 Uhr und um 10.15 Uhr vorhanden. Die Kurse enden am 05. 
Januar 2004. 
Die Kurse finden im ,,Haus des Ehrenamtes", Neue Pa~kstr. 18, in 
Luckenwalde statt. Nächster Kurs: 19. Januar 2004 
Ziel des Kurses ist es, durch Bewegung den Verlust an Knochen- 
gewebe zu verhindern. Durch gezieltes regelmäßiges Training 
wird die Muskulatur aufgebaut und die Knochenmasse gestei- 
gert. Regelmäßiges Training stärkt die Knochen. Frauen in den 
Wechseljahren können das Risiko von Frakturen z.B. an den 
Hüften verhindern. 
Die Bewegungskurse sind für Anfänger und Fortgeschrittene 
geeignet. Feste Turnschuhe und bequeme Bekleidung werden 
empfohlen. 

Wassergymnastik - Aquaf itness - 
Aquarobic 

Ein zusätzlicher DRK-Kurs Wassergymnastik wird immer mitt- 
wochs, um 14.1 5 Uhr angeboten. 
Bei Problemen mit der Wirbelsäule und mit den Gelenken, wer- 
den durch'den Auftrieb des Wassers alle Bewegungen entlastet, 
Das Hen-Kreislauf-System wird gestärkt und die Muskel werder 
'gekräftigt. Das warme Wasser wirkt wohltuend und entspannend, 
Anmeldungen für die Aquafitnesskurse werden für Januar 2004 
(Beginn 15.01 .) um 9.1 5 Uhr und 10.00 Uhr bereits entgegenge- 
nommen,. 
Das Training schult die Ausdauer und kräftigt die Muskulatur. 
Gelenke und Bänder werden geschont. Die Beweglichkeit wirc 
gefördert und das ,Herz-Kreislauf-System wird angekurbelt. 
Anmelduna und Infos: 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Fläming-Spreewald e.V. 
Neue Parkstraße 18, 14943 Luckenwalde 
Tel.: 0 33 71 / 62 57 -0 (Service-Center) von 10.00 -1 7.00 Uhr 
PRK-Beratunasservice: 
Tel.: 0 33 71 / 62 57 44, Frau Scholz (nach Vereinbarung) 

Unsere Leistungen: Getr.eautomaten 
Obst, Gemüse und - kostenfreie Aufstellung, Vermietung 
Speisekartoffeln und Verkauf 
Verpackungen, Automatenprodukte 
Getränke, Nahrungs- U. von A - Z 
Reinimuiesrnittel u.a. Liefer- und Abholiaeer-Service 

Luckenwalde rn 26. November 2003 Seite 19 

Einladung zum Vortragsabend 
Trinkwasser - Lebenselexier Nr. 1 
y y  Es ist möglich gesund zu leben" 

Referent: Dipl.-lng. Eckhardt Pinnow 
Gründer des SANACELL GesundheitsNetzwerk 

Datum: Mittwoch, 26.1 1.2003 um 19.00 Uhr 
Ort: Mensa in der Ludwig-Jahn-Straße, 

1 4943 Luckenwalde 
Veranstalter: Sukowski Küchen GmbH 
Unser Körper besteht zu über 75 % aus Wasser. Die chemische 
und energetische Qualität des Wassers und seine Fähigkeit In- 
formationen zu speichern, sind von entscheidender Bedeutung 
für unser Wohlbefinden. Sie erfahren u.a., 
- in weichem Maß reines und energiereiches Wasser für die 

Funktion des menschlichen Körpers lebensnotwendig ist. 
- wie Sie sich künftig, vor der wachsenden Belastung im Trink- 

wasser garantiert und sicher schützen können, und wie Sie 
Ihr Trinkwasser zusätzlich beleben und energetisieren kön- 
nen. 

- dass die Stoffe, die selbst nicht mehr im Wasser vorhande? 
sind, weiterhin über die veränderte Struktur wirksam bleiben. - Sie sehen viele Wasserkristall-Fotos von Dr. Emoto von faszi- 
nierender Schönheit mit denen er nachgewiesen hat, dass 
Wasser nicht nur gute und schlechte Informationen speichern 
kann, sondern auch Musik, Worte, Gefühle und Bilder. . 

Aufgrund des großen Interesses bitten wir um rechtzeitige ' 

Anmeldung unter Tel. 03371 1 61 07-451-22 

' Heimspiele des 
Luckenwalder Handballverein 

Heimspieltermin Landesliga Südwest Männer 
29.1 1 .ZOO3 l7:OO Uhr TSV Germania Massen 

Ort: Jahnsporthalle 

Heimspieltermin Kreisliga TF Männer 
07.1 2.2003 10:30 Uhr Gegner: Ahrensdorf/Sch~II 

Ort: Jahnsporthalle 

Punktspiele FSV 63 1 Luckenwalde 
13. am 29.1 1.2003 l3:OO Uhr Schöneiche - FSV 63 1 SV 
14. am 06.12.2003 l3:OO Uhr Oranienburg - FSV 63 1 
Heimkämpfe des 1. Luckenwalder Sportklubs in der I .  Bun- 
desliga Ringen um die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 
Rückrunde 
Sa. 29.1 1.2003 ' 19:30 Uhr 1. Luckenwalder LSC - 

AV Germania Markneukirchen 

Wir müssen einsehen, 
dass unsere Worte für 
weniger wichtig gehalten 
werden, als unsere Taten. - Ernst Reuter - 
Brot firr die Welt Postbank Kdln 500 500-500 

Älteres Haus I 
gesucht 

Tel. 0171 / 2 31 07 95 



Luckenwalde 26. November 2003 Nummer 24 / Woche 48 Seite 20 

I 'Finanzierung über unsere Hausbank mit 0.0 % effektivem Jahreszlns bei einer Laufzeit von 12 Monaten und einer ~indestkaufsudrne von 1.000,- E. 

Fenster, Tllren, FlOasm, Dächer 
Aunan- und Irinenpufx, Wdhrmed9immung 
Trockenbau. Gartensteinzeun usw. 

Kunzelmann GmbH, 34547 ZauchwiCz (bei Seelltz), 

Neliiness-Wocher 
1 Aktioniprdao I 
nur bis 
31. 32s 2003 I 

im Rahmen einer Mitgliedschaft 
bei ausschließlich Einkünften aus 
nichtselbsiständiger Arbeit. 

Beratungsstelle ~uckenwalde 
Käthe-Kollwitz-Str. 72 
14943 Luckenwalde 
Telefon (03371) 610323 

HAUSTÜREN 
ROLLADEN '\@ 
BEI „"m. RATEN 

ab 35,- EUR 
(eff. Jahreszlns 10.9 % und 4,5 X) 

mit Montage für Ihr ganzes Haus 
liefern wir schnell und kosten- 

günstig. Rufen Sie an. 
' Tal.: 03 37 33-5 03 51 
FENSTERTECHNIK GROSNER GmbH, 

Eichenallee 11,14947 Holbeck, 
(Nuthe-Urstomtal) 

Oder besuchen Sie unsere 
Ausstellung in Holbeck, 

Öffnpz. von Mo. bis Fr. 7-18 Uhr I I 


